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Neuer Gemeinderat

Aus dem Inhalt:
• Zertifizierung familien- & kinderfreundliche Gemeinde
• Neuer Gemeinderat – Wahlen und Beschlüsse
• Winterdienst – Abwicklung
• Einladung zum Jahresausklang 2015
• Taufkirchner Ball 2016
• Kabarett Michael Altinger „Ich sag`s lieber direkt!"
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österreichweit bereits am Audit 
teil. Das sind rund 17 Prozent aller 
Österreichischen Gemeinden. Somit 
profitieren über 2 Mio. Bürgerinnen 
und Bürger – das ist rund ein 
Viertel aller Österreicherinnen und 
Österreicher – von den familien-
freundlichen Maßnahmen.

Motiv für die Teilnahme der 
Marktgemeinde Taufkirchen an 
der Pram am Audit familien- & 
kinderfreundliche Gemeinde  
war:
Die Marktgemeinde Taufkirchen an 
der Pram bietet den Taufkirchner 

Bürgern bereits eine gute 
Lebensqualität bzw. viele Angebote 
hinsichtlich der Thematik Familie.
Da aber vor allem bei diesem 
Thema immer Nachholbedarf be-
steht bzw. es immer Verbesserungen 
gibt, hat sich die Marktgemeinde 
Taufkirchen an der Pram dazu 
entschlossen an diesem Projekt  
familien- & kinderfreundliche 
Gemeinde teilzunehmen.
Durch das Audit können neue 
Projekte auf die Füße gestellt wer-
den, welche die Lebensqualität in 
unserem Ort weiter verbessern.

Am Mittwoch, den 21.10.2015 
hat Familienministerin Sophie 
Karmasin gemeinsam mit 
Gemeindebundpräsident Helmut 
Mödlhammer im Congress 
Innsbruck der Marktgemeinde 
Taufkirchen an der Pram für 
ihr Engagement für mehr 
Familienfreundlichkeit und 
eine bessere Lebensqualität 
ihrer Einwohner/innen das 
Grundzertifikat „familienfreundli-
chegemeinde“ und das UNICEF-
Zusatzzertifikat „Kinderfreundliche 
Gemeinde“ verliehen.

Insgesamt wurden heuer 90 
Gemeinden aus ganz Österreich 
mit dem staatlichen Gütezeichen 
ausgezeichnet. Zudem erhielten 24 
dieser Gemeinden das UNICEF-
Zusatzzertifikat „Kinderfreundliche 
Gemeinde“.

Mit dem staatlichen Gütezeichen 
„familienfreundlichegemeinde“ 
werden jährlich Stadt- und 
Marktgemeinden sowie Gemeinden 
und Städte mit eigenem Statut aus-
gezeichnet, die im Rahmen des 
Auditprozesses individuell maß-
geschneiderte, familienfreundliche 
Maßnahmen entwickelt und umge-
setzt haben.
Über 360 Gemeinden nahmen 

FAMILIEN- & KINDERFREUNDLICHES 
TAUFKIRCHEN AN DER PRAM

Foto © Harald Schlossko; Zertifikatsverleihung durch Familienministerin Sophie 
Karmasin (6.v.l.), Gemeindebundpräsident Helmut Mödlhammer (8. v.l.) und UNICEF 
Vorstandsvorsitzende Dr. Gudrun Berger (5. v.l.) an die Marktgemeinde Taufkirchen an der 
Pram vertreten durch (v.l.) Bernhard Lechner, Margit Veits, Petra Fuchs, Anton Hufnagl, 
Bürgermeister Paul Freund, Friedrich Spitzenberger

Folgende familien- & kinderfreundliche Maßnahmen wurden – in enger Zusammenarbeit mit dem 
Familienreferat des Landes Oö. – im Jahr 2015 bereits umgesetzt:

• Ankauf eines Wickeltisches mit Heizstrahler und Einweg-Wickelauflagen für das öffentliche WC
• Erstellen einer Homepageseite – Informationen über Beratungsstellen (Sozialratgeber von Schärding 

und Umgebung)
• Organisieren eines Spielefestes in Verbindung mit dem Ferienpass
• Schaffung von barrierefreien Fußgängerwegen und –übergängen im Ortsgebiet

Verleihung des Grundzertifikats „familienfreundlichegemeinde“ & des 
UNICEF-Zusatzzertifikats „Kinderfreundliche Gemeinde“
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Weihnachten steht unmittelbar 
vor der Tür. Anlässlich des wohl 
schönsten Festes im gesamten 
Jahreszyklus und des bevorste-
henden Jahreswechsels möch-
ten wir allen Taufkirchnerinnen 
und Taufkirchnern für die 
vorbildliche Zusammenarbeit 
danken und ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein glück-
liches, erfolgreiches Jahr 2016 
wünschen.

Für die ÖVP-Fraktion:

Gemeindevorstand Martin Scheuringer
Fraktionsobmann

Für die FPÖ-Fraktion:

Gemeindevorstand Reinhard Waizenauer
Fraktionsobmann

Für die SPÖ-Fraktion:

Gemeindevorstand Johann Halas
Fraktionsobmann

Ebenso wünschen die
Bediensteten der Marktgemeinde 

Taufkirchen an der Pram 
allen Leserinnen und Lesern 

frohe Weihnachten und 
ein glückliches neues Jahr.

Liebe Taufkirchnerinnen! Liebe Taufkirchner!
Das Jahr 2015 neigt sich dem Ende zu und ich möchte noch einmal auf 
die Geschehnisse dieses Jahres in Taufkirchen zurückblicken. War doch 
das Jahr 2015 für Taufkirchen von einigen Veränderungen und Ereignissen 
geprägt.
Neben dem Bürgermeisterwechsel im März und den Wahlen im Septem-
ber war wohl der Einzug der Asylwerber in das „Dr. Schmiedbauer Haus“ 
eine große Herausforderung für unsere Gemeinde. Ich möchte hiermit die 
Gelegenheit nutzen und mich bei allen bedanken, die sich besonders für die 
Integration der Asylwerber einsetzen.

Zahlreiche Bautätigkeiten wurden umgesetzt. Die wohl aufwendigste war 
die Umsetzung des ersten Bauabschnittes der Ortsbeleuchtung. 
Ein großes Anliegen war mir auch die Staubfreimachung diverser  
Gemeindestraßen. Insgesamt konnten ca. 2 km Gemeindestraßen sowie  
diverse Zufahrten neu asphaltiert werden.
Für so manche Bauvorhaben des nächsten Jahres wurden bereits Vorberei-
tungen hinsichtlich Planung und Finanzierung getroffen. 

• Neubau des ASZ neben dem alten Standort
• Errichtung einer Park & Ride Anlage für 40 Stellplätze im Bahn-

hofsbereich
• Bau eines Nahversorgers durch SPAR 
• Weiterer Ausbau der Ortsbeleuchtung (B129 bis Further Kreuzung, 

Rainbacher Straße,  Kinosiedlung)
• Fortsetzung des Straßenbauprogramms
• Planung für ein Vitales Wohnen mit Tagesbetreuung in Taufkirchen

Das Rückgrat einer funktionierenden Gesellschaft in einer Gemeinde sind 
wohl die Vereine, Organisationen und Körperschaften. Bei allen Verant-
wortlichen, die dafür sorgen, dass dies auch dementsprechend funktioniert, 
darf ich mich aufs herzlichste bedanken.
Vizebürgermeister Josef Mittermeier, den Fraktionsobmännern sowie 
den Gemeinderatsmitgliedern sage ich danke für eine konstruktive und 
gute Zusammenarbeit zum Wohlergehen unserer Marktgemeinde.
Ein ganz besonderer Dank gilt Amtsleiter Johann Bauer und allen Ge-
meindebediensteten. Ihr Engagement und täglicher Einsatz zum Wohle der 
Taufkirchner Bevölkerung ist lobenswert.

Für das bevorstehende Weihnachtsfest wünsche ich allen Taufkirch-
nerinnen und Taufkirchnern alles Gute im Kreise ihrer Familie. Viel 
Glück und Gesundheit für das Jahr 2016 und mögen all eure Wünsche in  
Erfüllung gehen.

Euer Bürgermeister

Paul Freund
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KONSTITUIERENDE SITZUNG

Am Montag, 19. Oktober 2015 
fand die konstituierende Sitzung 
des neu gewählten Taufkirchner 
Gemeinderates statt.

Bezirkshauptmann Dr. Rudolf  
Greiner übernahm die Angelobung 

von Bürgermeister Paul Freund 
sowie den vom Gremium ge-
wählten Vizebürgermeister Josef  
Mittermeier.

Eingangs legten alle neu gewähl-
ten Gemeinderatsmitglieder in die 
Hand des Bürgermeisters das Ge-

löbnis mit den Worten „Ich gelobe“ 
ab.

Nach der Wahl des Gemeindevor-
standes kam es zur Festlegung der 
Anzahl der Ausschüsse und deren 
Aufgabengebiete sowie zur Wahl 
der jeweiligen Obmänner.

Ausschüsse der Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram:

Ausschuss Obmann Obmann-
Stellvertreter Partei

Ausschuss für Bau- und Straßenangelegenheiten, 
Angelegenheiten der örtlichen Raumplanung und 
Infrastruktur

Ing. Bernhard Lechner Josef Kalchgruber ÖVP/ÖVP

Ausschuss für Jugend-, Familien-, Senioren- und 
Sportangelegenheiten sowie Vereinswesen Reinhard Waizenauer Anton Hufnagl FPÖ/FPÖ

Ausschuss für Schul-, Kindergarten- und 
Kulturangelegenheiten sowie für Angelegenheiten 
betreffend Partnergemeinde, Soziales und Integration

Josef Mittermeier Wolfgang Schlick ÖVP/ÖVP

Ausschuss für örtliche Umweltfragen und 
Landwirtschaft Johann Halas Ing. Markus 

Reifinger SPÖ/ÖVP

Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Energie Johann Froschauer Johann Halas ÖVP/SPÖ

Prüfungsausschuss Bernd Krottenthaler Ursula Hofinger FPÖ/SPÖ

Bürgermeister, Vizebürgermeister, Fraktionsobmänner, Gemeindevor-
stände und Gemeinderäte der Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram:

Name Partei Funktion

Paul Freund, Laufenbach 13/1 ÖVP Bürgermeister

Josef Mittermeier, Jechtenham 27 ÖVP Vizebürgermeister

Martin Scheuringer, Leoprechting 33 ÖVP Gemeindevorstand (Fraktionsobmann)

Alois Schauer, Höbmannsbach 9 ÖVP Gemeindevorstand

Reinhard Waizenauer, Wolfsedt 6 FPÖ Gemeindevorstand (Fraktionsobmann)

Manfred Gahbauer, Aichbergsiedlung 4 FPÖ Gemeindevorstand

Johann Halas, Igling 8 b SPÖ Gemeindevorstand (Fraktionsobmann)
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AUS DEM GEMEINDERAT

Johann Froschauer, Pram 4 ÖVP Gemeinderat

Elisabeth Bauer, Schwendt 31 ÖVP Gemeinderätin

Ing. Markus Reifinger, Pram 15 ÖVP Gemeinderat

Ing. Bernhard Lechner, Kapelln 29 ÖVP Gemeinderat

Anna Kalchgruber, Aichbergsiedlung 20 ÖVP Gemeinderätin

Maria Fuchs, Brunedt 2/1 ÖVP Gemeinderätin

Josef Kalchgruber, Schärdinger Straße 10 ÖVP Gemeinderat

Mag. Wolfgang Reisinger, Bachschwölln 5 ÖVP Gemeinderat

Wolfgang Schlick, Bahnhofstraße 10 ÖVP Gemeinderat

Alexander Hauer, Laufenbach 65 FPÖ Gemeinderat

Anton Hufnagl, Kapelln 28 FPÖ Gemeinderat

Franz Weißhaidinger, Pfaffingdorf 7/1 FPÖ Gemeinderat

Karl Hattinger, Maad 8 FPÖ Gemeinderat

Bernd Krottenthaler, Windten 15 FPÖ Gemeinderat

Richard Breinbauer, Schwendt 19 FPÖ Gemeinderat

Ursula Hofinger, Margret-Bilger-Straße 19 b/9 SPÖ Gemeinderätin

Johann Berger, Höbmannsbach 21 SPÖ Gemeinderat

Christine Bichler, Wimm 27/3 SPÖ Gemeinderätin

Ehrenringverleihungen

Für besondere Verdienste um den 
Wirtschaftsstandort Taufkirchen an 
der Pram beschloss der Gemein-
derat der Marktgemeinde Taufkir-
chen an der Pram die Verleihung 
des Ehrenringes in Gold an Herrn  

Dr. Gerhard Bachmaier und Herrn 
Patrick Lorenz. Als Geschäftsfüh-
rer der Firmen HÖGL SHOE FA-
SHION GMBH sowie GANTER 
Shoes GmbH und HASSIA Shoes 
GmbH trugen bzw. tragen sie ganz 
wesentlich zur erfolgreichen Ent-
wicklung der LORENZ Shoe Group 

AG am Standort Taufkirchen an der 
Pram bei.
Die Überreichung dieser Auszeich-
nung wird in einem würdigen Rah-
men anlässlich einer Firmenfeier im 
neuen Jahr erfolgen. 

In der Gemeinderatssitzung vom 6. November 2015 wurden u.a. folgende 
Beschlüsse gefasst:

Park & Ride - Anlage – Planungsvertrag

Als nächster Schritt zur Realisierung der Park & Ride - Anlage beim Bahnhof Taufkirchen an der Pram wur-
de der Planungsvertrag zwischen der ÖBB und der Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram beschlossen. 
Die anteiligen Kosten für die Gemeinde belaufen sich auf € 5.250,00 (exkl. MwSt.) (bei Gesamtkosten von                 
€ 21.000,00).
Bei Erhalt der in Aussicht gestellten Fördermittel des Landes Oö. soll mit dieser wichtigen Infrastrukturmaßnahme 
noch im Jahr 2016 begonnen werden.
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AUS DEM GEMEINDERAT

Ausfinanzierung Bilger-
Breustedt Schulzentrum

Nach langwierigen Verhandlungen 
mit dem Land Oö., denen letztlich 
LH Dr. Josef Pühringer die ent-
scheidende Wende zum Positiven 
für die Marktgemeinde Taufkirchen 
an der Pram gab, traf (noch vor den 
Wahlen) der abschließende Finan-
zierungsplan zur Ausfinanzierung 
des Bilger-Breustedt Schulzen-
trums ein.

Die erheblich gestiegenen Ge-
samtkosten von € 17.567.367,00, 

welche seitens des Landes Oö. 
fast zur Gänze als gerechtfer-
tigt anerkannt wurden, werden 
aus Landesmitteln mit dem enor-
men Betrag von € 14.614.721,00  
(83,2 %) finanziert; sofern ledig-
lich die vom Land anerkannten 
Baukosten herangezogen werden, 
ergibt sich sogar ein Förderschlüs-
sel von 84,6 % (gegenüber 87 % 
im alten Finanzierungsplan – bei 
geschätzten Gesamtkosten von  
€ 13.667.136,00). Weiters bein-
haltet der Finanzierungsschlüssel 
noch sonstige Fördermittel (z.B. 
EU-Mittel) von 1 %. Für die Bedek-
kung der restlichen verbleibenden 

Kosten braucht die Marktgemeinde 
Taufkirchen an der Pram nach der-
zeitiger Einschätzung keine weite-
ren Mittel mehr aus dem ordentli-
chen Gemeindehaushalt zu diesem 
Vorhaben aufbringen.

Die abschließende Beschlussfas-
sung des intensiv diskutierten Fi-
nanzierungsplanes erfolgte mehr-
heitlich durch die ÖVP- und SPÖ-
Mandatare, die FPÖ-Gemeinderäte 
stimmten gegen diese Finanzie-
rung, da sie für eine neuerliche Ver-
handlungsrunde mit dem Land Oö. 
plädierten.

Mit einem Baubeginn ist noch im Frühjahr 2016 zu rechnen.

¬¬¬ Mit Ausnahme des Beschlusses über die Ausfinanzierung des Bilger-Breustedt Schulzentrums 
wurden sämtliche Beschlüsse dieser Gemeinderatssitzung einstimmig gefasst. ¬¬¬

Nach mehrjährige Beratungen über den Standort für den Neubau des ASZ Taufkirchen an der Pram 
hat sich die Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram für das, dem nunmehrigen ASZ angrenzende, 
gemeindeeigene Grundstück entschieden. Da es für die Bebauung (durch den BAV Schärding) 
erforderlich ist, die vorhandene 30 KV-Leitung zu entfernen bzw. umzulegen, wurde die Firma Netz Oö.  
(Energie AG) mit der Bauplatzfreimachung beauftragt. Die Kosten dafür betragen € 53.553,00 (exkl. MwSt.).
 
Um sich das zukünftige ASZ besser vorstellen zu können, zeigen wir Ihnen den vorläufigen Planungsentwurf:
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WINTERDIENST

Organisation

Die bevorstehende kalte Jahreszeit 
beschert der Marktgemeinde mit 
der Schneeräumung und Salz- 
bzw. Splittstreuung wieder ei-
nen schwierigen und aufwendi-
gen Winterdienst. Dabei wird 
grundsätzlich die vom vorigen 
Winter bewährte Regelung wieder 
Anwendung finden, wonach

• die Räumung bereits rechtzeitig 
in den Nachtstunden begonnen 
wird,

• zuerst stets nur die wichtigen 
Hauptstraßen angefahren werden,

• bei Bedarf alle Straßen geräumt 
werden,

• die Salz- bzw. Splittstreuung 
nach erachteter Notwendigkeit 
und Zweckmäßigkeit erfolgt.

Neben der bereits etablierten 
Umstellung der Splittstreuung 
auf Güterwegen bewirkte die 
Oö. Straßengesetz-Novelle die 
gänzliche Aufgabenzuordnung 
des Winterdienstes nach 
Straßengattungen; somit fal-
len neben den so genannten 
„Bundesstraßen“ sämtliche 
Landesstraßen im Gemeindegebiet 
(Otterbacher, Schwendter und 
Gopperdinger Straße) sowohl hin-
sichtlich Räumung als auch Streuung 
in den Verantwortungsbereich des 
Landes Oberösterreich.

Die Marktgemeinde Taufkirchen 
an der Pram ersucht daher alle 
Verkehrsteilnehmer um ent-
sprechende Anpassung ihrer 
Geschwindigkeit an die winterli-
chen Fahrverhältnisse und bittet 
bereits jetzt um Verständnis für 
mögliche Unzulänglichkeiten im 
Rahmen des Winterdienstes.

Die Räumung und Streuung der 
dem öffentlichen Verkehr dienen-

den Gehsteige und Gehwege bzw. 
eines 1 m breiten Straßenrandes 
obliegt in Ortsgebieten gemäß § 93 
Abs. 1 StVO in der Zeit von 06.00 
bis 22.00 Uhr den angrenzenden 
Liegenschaftseigentümern. 

Soweit als möglich wird diese 
Räumung und Streuung wieder 
von Seiten der Marktgemeinde 
übernommen werden, ohne aber 
deswegen von der angeführten 
Verpflichtung zu entbinden. In den 
Ortschaften werden bei Bedarf wie-
der damit beauftragte Landwirte 
(Eduard Ebner und Thomas 
Putzinger) mit ihren Traktoren 
zum Einsatz kommen.

Auf Grund der gesammelten 
Erfahrungen wird die Bevölkerung 
bereits jetzt um Nachsicht gebeten, 
dass

• extreme Schnee- und 
Eisverhältnisse den normalen 
Winterdienst äußerst stark beein-
trächtigen, ja bis zum Erliegen 
bringen können,

• überraschende, unvorhersehbare 
Wetterumbrüche schwierige 
Entscheidungen erfordern, die  
naturgemäß einen bereits ver-
zögerten Einsatz bewirken oder 
sich bereits nach kurzer Zeit als 
unwirksam bzw. nutzlos erweisen 
können,

• das Prinzip der vorrangigen 
Räumung der Hauptstraßen be-
dingt, dass an Nebenstraßen un-
ter Umständen mehrmals vorbei-
gefahren werden muss, bevor sie 
tatsächlich zum Zug kommen,

• Verzögerungen auf Grund de-
fekter oder stecken gebliebener 
Räumgeräte entstehen.

Generell kann festgestellt werden, 
dass auf schwach frequentierten 
Straßenzügen (in nicht exponierter 
Lage) auch diesen Winter versucht 
wird, die Schneeräumung und den 

Streumitteleinsatz im Rahmen der 
Möglichkeiten etwas zu reduzieren.

Die für den Winterdienst ver-
antwortlichen Mitarbeiter der 
Marktgemeinde, die eingesetzten 
Landwirte sowie die beauftragten 
Firmen (Leitner und MR-Service) 
werden sich weiterhin bemühen, 
den hohen Qualitätsstandard in der 
Marktgemeinde Taufkirchen an der 
Pram aufrecht zu erhalten.

Für sämtliche den Winterdienst be-
treffende Anliegen wenden Sie sich 
bitte während der Amtsstunden an 
das Marktgemeindeamt, in außer-
gewöhnlichen Fällen außerhalb 
der Dienstzeit an Herrn Alfred 
Huber (Tel.-Nr.: 0676/44 05 542) 
oder an Bürgermeister Paul Freund  
(Tel.-Nr.: 0664/23 23 790).

Parken auf 
Gemeindestraßen

Leider werden Räum- und Streu-
fahrzeuge auf Gemeindestraßen 
immer wieder durch parkende Au-
tos behindert; manchmal machen 
diese sogar ein weiteres Befahren 
von Siedlungsstraßen gänzlich  
unmöglich. 

Es wird daher dringend ersucht, 
in solchen Straßenzügen keine 
Fahrzeuge abzustellen (siehe  
§ 24 Abs. 1 und 3 StVO)! Anson-
sten kann der Winterdienst nicht 
durchgeführt werden.
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Kanzleidienst am Marktgemeindeamt

Das Marktgemeindeamt Taufkirchen an der Pram ist an 
den „Zwickeltagen“ Montag, 04. Jänner 2016 und Dienstag,  
05. Jänner 2016 geschlossen.

Aufruf zur Teilnahme 
am „Hauerball“!

Anlässlich des 10jährigen Be-
stehens der Partnerschaft mit der 
Marktgemeinde Spitz an der Donau 
lädt die Marktgemeinde Taufkir-
chen an der Pram alle Taufkirchner/
innen sehr herzlich zur Teilnahme 
an der Fahrt zum „Hauerball“ in 
Spitz an der Donau am Samstag, 
16. Jänner 2016 ein.

Abfahrt ist um 16.00 Uhr. Die 
Heimfahrt von Spitz an der Donau 
erfolgt um ca. 03.00 Uhr.

Die Marktgemeinde Taufkirchen an 
der Pram hofft auf zahlreiche  
Anmeldungen dafür 
(T.-Nr. 07719 72 55).

Gewerberechtliche Betriebsanlagenverfahren – 
Sprechtage

Von Jänner bis März 2016 finden in der Bezirkshauptmannschaft  
Schärding in der Zeit zwischen 08.30 und 11.30 Uhr im Besprechungs- 
zimmer der Bezirkshauptmannschaft Schärding (Hauptgebäude, EG), sofern 
Anmeldungen einlangen, an folgenden Tagen, Betriebsanlagensprechtage 
statt:

Mittwoch, 13. Jänner 2016
Mittwoch, 10. Februar 2016
Mittwoch, 09. März 2016

Zur Terminkoordinierung ist eine rechtzeitige vorherige Anmeldung bei 
Herrn Dr. Gattermeyer, Hauptgebäude, II. Stock, Zimmer H 203 oder 
telefonisch unter der Tel.-Nr. 07712 / 31 05-70 430 oder 70 421 (Frau Seidl) 
erforderlich.

Pensionsversicherungsanstalt: 

Gebietskrankenkasse Schärding
Max-Hirschenauer-Straße 18 
4780 Schärding 
von 08.00 bis 14.00 Uhr

Donnerstag, 14. Jänner 2016 
Donnerstag, 21. Jänner 2016 
Donnerstag, 28. Jänner 2016 
Donnerstag, 11. Februar 2016 
Donnerstag, 18. Februar 2016 
Donnerstag, 25. Februar 2016 
Donnerstag, 10. März 2016 
Donnerstag, 17. März 2016
Donnerstag, 24. März 2016

Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, empfehlen wir eine 
telefonische Terminvormerkung unter der Tel.-Nr.: 05 7807 31 39 00.

Sozialversicherungsanstalt der 
Bauern:

Bezirksbauernkammer Schärding,
Schulstraße 2, 4780 Schärding
von 08.00 bis 15.00 Uhr
Montag, 04. Jänner 2016
Montag, 01. Februar 2016
Montag, 07. März 2016

Ärztliche Urlaubstage

Die Ordination von Zahnarzt Dr. Egon Grünberger ist von 23.12.2015 
bis 06.01.2016 urlaubsbedingt geschlossen!

Info Mutterberatung

Im Amtsgebäude, 2. OG, Schärdinger Straße 1 findet jeden ersten Dienstag im 
Monat von 10.45 bis 11.45 Uhr an folgenden Terminen die Mutterberatung 
(ohne Kinderärztin) statt:

Dienstag, 02. Februar 2016
Dienstag, 01. März 2016 Im Jänner entfällt die Mutterberatung!

AKTUELLE INFORMATIONEN

Pensionssprechtage
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Auf Ersuchen der Bezirkshauptmannschaft weist die Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram darauf hin, dass – ent-
sprechend den Bestimmungen des § 10 Abs. 2 Z 2 des Alm- und Kulturflächengesetzes – Baumpflanzungen für die 
Energieholzgewinnung, Christbaumkulturen oder Aufforstungen (Neubepflanzung) vom Grundbesitzer zeitgerecht 
vor der Bepflanzung bei der Gemeinde schriftlich anzuzeigen sind. Die Gemeinde hat die Aufforstungsanzeige der 
oben genannten Maßnahmen an die Forstbehörde der Bezirkshauptmannschaft weiter zu leiten. 
Energieholzflächen und Christbaumkulturen unterscheiden sich im Vergleich zu einer Waldaufforstung in der 
Registrierung bei der Behörde deutlich, weshalb eine Anzeige (ein Ansuchen) wichtig sein kann.
Bei Neuaufforstungen (Wald) ist generell ein Abstand von 5 m zu fremden Grundstücken, 
welche nicht als Wald deklariert sind, einzuhalten. 

Nähere Informationen erhalten Sie auf Anfrage bei der Forstbehörde
der Bezirkshauptmannschaft oder am Gemeindeamt.

AKTUELLE INFORMATIONEN

Persönliche, umfassende Beratung, 
abgestimmt auf die individuel-
len Bedürfnisse unserer Kunden, 
ist uns besonders wichtig. Daher 
stehen wir Ihnen für persön-
liche Beratungsgespräche 
von Montag bis Freitag von 
07.00 bis 20.00 Uhr gerne zur 
Verfügung. Vereinbaren Sie un-
ter der Tel.-Nr. 07719/72 35 - DW 
Ihren Wunschtermin.

Neue Technologien wie Internet, 
Geldausgabeautomaten und bar-
geldloses Bezahlen sind weiter-
hin stark im Vormarsch und er-
möglichen Ihnen eine bequeme 
und flexible Abwicklung von 
Bankgeschäften. Dies hat uns dazu 
bewogen, unsere Öffnungszeiten 
den aktuellen Marktgegebenheiten 
anzupassen.

Montag 08.00 – 12.00 und 14.30 – 16.30 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.00 und 14.30 – 16.30 Uhr
Mittwoch 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 08.00 – 12.00 und 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 und 14.30 – 16.30 Uhr

Neue Schalteröffnungszeiten ab 1. Jänner 2016:

Anton Kieslinger 44331

Josef Moser 44332

Reinhard Eder 44333

Astrid Halas 44334

Anna Kalchgruber 44336

Helmut Zarbl 44337

Gerhard Ettl 44338

ACHTUNG! Änderung 
der Telefonnummern bzw. 
Durchwahlen ab sofort:
Telefonnummer: 
07719/72 35 - DW

Optimierte Beratungs- und Öffnungszeiten
in der Raiffeisenbank in Taufkirchen an der Pram

Hinweis auf Energieholzbepflanzung, Christbaumkultur oder 
Aufforstung – Meldung an Forstbehörde und Gemeinde

Die Raiffeisenbank Taufkirchen an 
der Pram bietet in Zusammenarbeit 
mit dem Notariat Dr. Heitzinger/
Eder für alle Taufkirchner 
GemeindebürgerInnen einen ko-
stenlosen Notarsprechtag am 
Donnerstag, 17. März 2016 um 

14.00 Uhr in der Raiffeisenbank 
Taufkirchen an der Pram an.

Um Voranmeldung in der 
Raiffeisenbank Taufkirchen 
an der Pram unter der Tel.-Nr.  
07719/72 35-44334 wird ersucht.



10 )

Prüfungserfolge

Frau Kristina Stadler, Eferdinger 
Straße 1/2 spondierte an der 
Technischen Universität Wien nach 
Abschluss des Lehramtsstudiums 
Mathematik und Informatik mit 
dem akademischen Grad Magistra 
der Naturwissenschaften (Mag. 
rer. nat.). 

Frau Stefanie Stuhlberger, 
Gmeinau 6 hat das Studium 
Innovation & Management im 

Tourismus an der FH Salzburg mit 
dem akademischen Grad Bachelor 
of Arts in Business (BA) mit  
gutem Erfolg abgeschlossen.

Herr Sebastian Scheuringer, 
Leoprechting 33 spondierte an der 
Universität Wien nach Abschluss 
des Bachelorstudiums Deutsche 
Philologie mit dem akademischen 
Grad Bachelor of Arts (BA).

Frau Vanessa Danninger, Maad 7/1 
hat die Ausbildung in der all-

gemeinen Gesundheits- und 
Krankenpflege am Klinikum  
Wels – Grieskirchen absolviert und 
die Diplomprüfung mit Erfolg be-
standen.

Frau Kerstin Penzinger,  
Gadern 15/2 hat bei der 
Wirtschaftskammer OÖ die 
Lehrabschlussprüfung zur 
Köchin erfolgreich bestanden.

AKTUELLE INFORMATIONEN

OÖ. Handwerkspreis 2015

Bereits zum 5. Mal zeichneten die 
OÖ. Handwerkspreise 2015 heraus-
ragende handwerkliche Leistungen 
in 4 Kategorien aus. In der Katego-
rie „Bauen, Sanieren, Einrichten 
& Wohnen“ erreichte die Firma 
Krupa Gesellschaft m.b.H. mit 
ihrem Projekt „Dachsanierung 
Marktgemeindeamt Andorf“ den 
2. Platz.

Bei der Sanierung des Daches wur-
de, den Vorgaben entsprechend, 
besonderes Augenmerk auf die Bei-
behaltung des Stiles der beinahe 
hundert Jahre alten Villa gelegt. Die 
steile Dachneigung, unzählige ex-
travagante Details wie Kuppel, Feu-
erturm und unterschiedliche Dach-
konstruktionen waren besondere 
Herausforderungen und erforderten 
hohes handwerkliches Können. So 
wurde der Feuerturm mit Kup-
fer ummantelt und die Kuppel mit 
Biberschwanz-Dachziegel gedeckt. 
Durch die äußerst gleichmäßige 
Verlegung wurde ein handwerklich 
perfektes und sowohl optisch als 
auch funktionell langlebiges Dach 
geschaffen. 

Die Marktgemeinde Taufkirchen 
an der Pram möchte dem erfolg-
reichen Taufkirchner Unterneh-
mer zu dieser Auszeichnung recht 
herzlich gratulieren.

Gemeindejugendreferentin

In der Sitzung des Ausschusses für Jugend-, Familien-, Senioren- und Sportangelegenheiten sowie Vereinswesen am 
12. November 2015 wurde Frau Stefanie Schauer, Höbmannsbach 9 als Gemeindejugendreferentin nominiert.

               Das Aufgabenprofil der Gemeindejugendreferentin sieht u.a. vor:
• Unterstützung des Bürgermeisters und des Jugendausschussobmannes
• Kontakt- und Anlaufstelle für Kinder und Jugendliche
• Bindeglied zwischen Jugendlichen und der Gemeinde
• Lobbyfunktion für Jugendanliegen
• Unterstützer von Jugendlichen bei der Umsetzung von Projekten
• Fördern von Beteiligungsmöglichkeiten der Jugendlichen in der Gemeinde
• Miteinbeziehen von allen interessierten Jugendlichen der Gemeinde

Für allfällige Anfragen, Ideen,… von Jugendlichen steht Ihnen Frau Stefanie Schauer (Tel.-Nr.: 0676 740 13 14) 
gerne zur Verfügung.

Herzlichen Glückwunsch 
zu diesen Erfolgen!
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GESUNDE GEMEINDE

Offenes QI GONG

Im Pfarrheim Taufkirchen an der Pram findet jeden 
3. Montag im Monat um 19.30 Uhr an folgenden 
Terminen ein Qi Gong Abend für alle, die bereits 
ein bisschen Erfahrung haben, statt (Kosten:       
 € 6,00 pro Abend):

Montag, 21. Dezember 2015
Mittwoch, 20. Jänner 2016 (Ausnahme)
Montag, 15. Februar 2016
Montag, 21. März 2016

Auf eine zahlreiche Teilnahme freuen sich  
Dipl. Energetikerin Anna Schlager und Sepp Gruber  
(AK Gesunde Gemeinde).

Gesunde Gemeinde

Jeden 2. Mittwoch Stammtisch für pflegende 
Angehörige um 20.00 Uhr im Gasthaus Beham.

„SALZ“ ist 
lebenswichtig!
Zuviel gefährdet die 
Gesundheit!

Der menschliche Körper ent-
hält ca. 200 bis 250 g Salz. Für 
die Aufrechterhaltung wichti-
ger Körperfunktionen, wie die 
Regulierung des Wasserhaushaltes, 
für die Verdauung, den Knochen-
aufbau und für das Nervensystem, 
benötigt der Mensch eine Mindest-
menge von ca. 500 mg Natrium.

(1 g Kochsalz = Natriumchlorid 
= NaCl enthält 400 mg Natrium 
und 600 mg Chlorid)

Ein zu hoher Salzkonsum hat 
gesundheitliche Folgen: 
Bluthochdruck und Übergewicht, 
die zu Schlaganfall, Herzinfarkt 
und Nierenversagen führen können.

Laut Empfehlungen der WHO sollte 
die Tagesdosis von 5 bis 6 g Koch-
salz nicht überschritten werden. 
Bei den heutigen Essgewohnheiten 
ist die Kochsalzzufuhr meistens zu 
hoch. Im Durchschnitt nimmt ein 

Erwachsener mehr als die doppelte 
Menge an Kochsalz zu sich.
Seit Jahren wird empfohlen, die 
Kochsalzzufuhr zu reduzieren, 
einerseits durch bewusste, natur-
belassene Ernährung – Salz wird 
zum Würzen von fast allen Speisen 
benutzt – und andererseits in der 
Lebensmittelherstellung – bei der 
Verarbeitung von Produkten!

Kochsalzreiche Lebensmittel:
• Nahrungsmittel die durch salzen, 

pökeln, räuchern…. haltbar ge-
macht werden

• Konserven aller Art 
(Fischkonserven, 
Gemüsekonserven,…)

• Fertiggerichte (Saucen, 
Salatdressing,…)

• alle Wurst- und Käsesorten
• Salzgebäck wie Salzweckerl, 

Salzbreze,…
• Knabbergebäck (Chips, Soletti, 

gesalzene Nüsse,...)
• Senf, Ketchup
• Suppenwürze, Maggi,…

Tipps für eine geschmackvolle 
Zubereitung:
• Würzen mit frischen, tiefgefrore-

nen oder getrockneten Kräutern 
(Schnittlauch, Petersilie,  
Majoran, Thymian, Kerbel,…)

• Geschmacksverbesserung durch 
verschiedene Zubereitungsarten 
wie: braten, rösten, grillen,  
panieren, backen (Aromastoffe, 
Geschmack wird verstärkt!)

• Verschiedene Geschmackszutaten 
verwenden: Zwiebel, Lauch, 
Knoblauch, Zitronensaft, Kren,  
„Suppengrün“, Orangenschale, 
kl. Mengen: Wein, Essig, Rum, 
Kakaopulver,…

• Gewürze vielfältig einsetzen 
(z.B. frisch gemahlener Pfeffer, 
Muskat,…)

• Geschmacksverbesserung 
durch pürieren von mitgegar-
tem Gemüse (z.B. für Suppen, 
Saucen)

• Salzstreuer am Tisch weglassen! 
(auch kein Meersalz, Kräutersalz, 
Selleriesalz,… – diese enthalten 
genauso Kochsalz!)

„Versalzen sie die Feiertage 
nicht ganz!“

Diätologin
Ingrid Haidinger

Turn- und Sportgruppe

Jeden Freitag Sport und Bewegung für alle „älteren“ 
Taufkirchner von 15.30 bis 16.45 Uhr im Bilger- 
Breustedt Schulzentrum.



12 )

GEMEINDECHRONIK

Jubiläen

10.10.2015
Hermine Weisheidinger, 

Bahnhofstraße 10/2
95 Jahre

26.10.2015
Maria Eder, 
Wolfsedt 25/2

98 Jahre

12.11.2015
Hedwig Feher, 

Wimm 17
90 Jahre

27.10.2015
Theresia Pötzl, 

Schwendt 6
90 Jahre

06.10.2015
Fenja Orelie Edlinger, 
Tochter von Melanie Edlinger 

und Rüdiger Pfandler, 
Margret-Bilger-Straße 17 a/7

30.10.2015
Clara Brunner, 

Tochter von Bianca Brunner 
und Karl Schuster, 

Wimm 1

05.11.2015
Simon Alois Schwendinger, 
Sohn von Michaela Schwendinger 

und Alois Leithner, 
Wolfsedt 19

23.10.2015
Maximilian Kindlinger, 

Sohn von Melanie und 
Markus Kindlinger, 
Leoprechting 16/2

Geburten
Ein „Herzliches Willkommen“ 

den neuen Erdenbürgern!

29.09.2015
Lena Hofinger, 

Tochter von Stephanie Hofinger 
und Johannes Ortbauer, 

Bachschwölln 90

04.10.2015
Friedrich Murauer, 

Jechtenham 11/2
80 Jahre

23.11.2015
Ferdinand Mairhofer, 

Aichedt 7/1
85 Jahre

30.10.2015
Franz Bayer, 

Sonndorf 3
80 Jahre

26.10.2015
Rudolf Obereder, 

Schwendt 8
80 Jahre
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GEMEINDECHRONIK

07.10.2015
Anna und Alois Bruneder, 

Brunedt 3/1
Goldene Hochzeit

24.10.2015
Erika und Franz Bauer,

 Haberedt 16/1
Goldene Hochzeit

29.10.2015
Anna und Matthias Straif, 

Jechtenham 4/1
Goldene Hochzeit

Ehejubiläen

04.11.2015
Karl Fischer, 

Jechtenham 21/1
80 Jahre

Seitens der Marktgemeinde gratulierte 
Bürgermeister Paul Freund bzw. Vizebürgermeister 
Josef Mittermeier den Jubilaren mit einem kleinen 

Geschenk und wünschte ihnen Glück und Segen 
für ihren weiteren Lebensabend.

02.10.2015
Birsen Gürler und 

Soner Özdemir, 
Margret-Bilger-Straße 35 a/4

Eheschließung am Standesamt Taufkirchen an der Pram

Herzlichen 
Glückwunsch zu diesem 

freudigen Ereignis!

Auch dazu von Seiten der Marktgemeinde herzlichen Glückwunsch!

Todesfälle

15.10.2015
Maria Fasthuber, 
geb. 27.09.1918, 

Bachschwölln 23/1

28.10.2015
Karoline Kaiser, 
geb. 30.10.1921, 

Kapelln 12

04.10.2015
Paulina Neulinger, 

geb. 18.02.1927, 
Kapelln 8

21.10.2015
Johann Ratzinger, 

geb. 01.06.1949, 
Windten 5
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GEMEINDECHRONIK

05.11.2015
Alois Schwarz, 
geb. 12.12.1929, 

Wolfsedt 8

16.11.2015
Johann Fischer, 
geb. 20.08.1923, 

Schärdinger Straße 5

02.11.2015
Johann Berger, 
geb. 26.07.1937, 

Kinosiedlung 18/2

16.11.2015
Elisabeth Buchinger, 

geb. 17.05.1928, 
Leoprechting 17

Das Beileid und Mitgefühl gilt den Hinterbliebenen!

Zuzüge
Wir begrüßen die nach Taufkirchen an der Pram Zugezogenen sehr herzlich und hoffen, 

dass sie sich als neue Gemeindebürger wohlfühlen werden!

Name wohnhaft in zugezogen von

Nadine Indinger und Michael Leidinger mit 
Tochter Emilia Margret-Bilger-Straße 23/5 Schärding

Maria Eder Flieherstraße 6/10 Aurolzmünster

Elisabeth Glas und Thomas Schlöglmann Bachschwölln 92 Münzkirchen / Diersbach

Renáta und Gábor Szabó mit Tochter Hannah Margret-Bilger-Straße 17 b/15 St. Florian am Inn

Herbert Hainz Leoprechting 50 Kopfing im Innkreis

Christine Eder, BSc MA Stoibersiedlung 20 Diersbach

Harald Nigl Margret-Bilger-Straße 17 b/17 Schärding

Birsen Özdemir Margret-Bilger-Straße 35 a/4 Schwertberg

Sandra und Manuel Zauner mit Sohn Daniel Holzing 6/2 Riedau

Brigitte Vocketseder Flieherstraße 6/11 Sigharting

25.11.2015
Alois Hagn, 

geb. 14.07.1928, 
Kinosiedlung 16/1

16.11.2015
Brigitte Ademi, 
geb. 08.03.1970, 

Stoibersiedlung 1/1

Todesfälle
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VERANSTALTUNGSKALENDER

Dezember 2015

Donnerstag, 24.12.2015
~ Friedenslichtaktion der FF Brauchsdorf, 
 FF Höbmannsbach, FF Laufenbach und FF Pramau
~  Friedenslichtaktion der FF Taufkirchen an der Pram                                        
 von 08.00 bis 12.00 Uhr am Gemeindeplatz
~  Mettenblasen des Musikvereines vor der Christmette
~  Heiliger Abend - Kinderweihnacht um 16.00 Uhr und      
 Mettenamt um 23.00 Uhr in der Pfarrkirche
Freitag, 25.12.2015
~  Christtag - Feierliches Hochamt um 08.30 Uhr in der      
    Pfarrkirche
Samstag, 26.12.2015
~  Stefanitag - Gottesdienst um 08.30 Uhr in der     
 Pfarrkirche
Sonntag, 27.12.2015
~  Fest der Heiligen Familie - 10.00 Uhr Gottesdienst  
    in der Pfarrkirche
Dienstag, 29.12.2015
~  Vereinsschifahrt des Schi- und Snowboardclubs und  
 des Turnvereines
Donnerstag, 31.12.2015
~  Jahresschlussandacht um 16.00 Uhr in der Pfarrkirche
~  Silvesterstandl des Turnvereines, des Schi- und        
 Snowboardclubs und des Männerchors - ab 17.00 Uhr    
 Jahresausklang der Marktgemeinde Taufkirchen an       
 der Pram

Jänner 2016

Freitag, 01.01.2016
~ Neujahrsgottesdienst um 08.30 Uhr in der Pfarrkirche
Montag, 04.01.2016
~ Sternsingeraktion der Pfarre
Dienstag, 05.01.2016
~ Sternsingeraktion der Pfarre
~ „Ölscheichparty“ der FF Brauchsdorf ab 20.00 Uhr  
 im Feuerwehrhaus
Mittwoch, 06.01.2016
~ Sternsingergottesdienst um 08.30 Uhr 
 in der Pfarrkirche
Freitag, 08.01.2016
~ Neujahrsstammtisch des Seniorenringes um 
 14.00 Uhr im GH Aumayr
~ Jahreshauptversammlung des Männerchors   
 Taufkirchen um 20.00 Uhr im GH Stadler
~ Vollversammlung der FF Brauchsdorf um 
 20.00 Uhr im GH Beham
Samstag, 09.01.2016
~ Tagesschifahrt der FF Brauchsdorf

~ Ball des Pensionistenverbandes um 14.00 Uhr 
 im GH Stadler
~ Jahreshauptversammlung des Turnvereines 
 um 09.00 Uhr im GH Aumayr
Sonntag, 10.01.2016
~ Mannschaftsmeisterschaft 2. Klasse im Turnierschach  
 des Schach-Klubs um 09.00 Uhr im Sportzentrum
Montag, 11.01.2016
~ Mütterrunde um 20.00 Uhr im Pfarrheim
Dienstag, 12.01.2016
~ Eltern-Kind-Turnen der Mütterrunde 
 von 16.30 bis 17.30 Uhr in der Turnhalle des 
 Bilger-Breustedt Schulzentrums
Mittwoch, 13.01.2016
~ Schnitzelessen mit anschließendem Jahresrückblick  
 des Seniorenbundes um 12.00 Uhr im GH Aumayr
~ Infoabend der Raiba Region Schärding für die  
 Kundenreise ins Baltikum um 19.30 Uhr im   
 Pfarrheim
Donnerstag, 14.01.2016
~ Beginn der Wirbelsäulengymnastik der Bäuerinnen  
 um 19.30 Uhr im Bilger-Breustedt Schulzentrum - 
 8 Abende
Freitag, 15.01.2016
~ Jahreshauptversammlung des Plattenvereines 
 um 19.30 Uhr im Vereinshaus
Samstag, 16.01.2016
~ Tagesschifahrt des Schi- und Snowboardclubs  
 gemeinsam mit der FF Laufenbach und der FF  
 Höbmannsbach nach Flachauwinkl/Zauchensee
~ Mannschafts-Landesmeisterschaft im Turnierschach  
 des Schach-Klubs um 15.00 Uhr im Sportzentrum
~ Hauerball in Spitz, Abfahrt um 16.00 Uhr
Montag, 18.01.2016
~ Infoabend für Eltern und Firmkandidaten 
 um 19.30 Uhr im Pfarrheim
Dienstag, 19.01.2016
~ Eltern-Kind-Turnen der Mütterrunde von 16.30  
 bis 17.30 Uhr in der Turnhalle des Bilger-Breustedt  
 Schulzentrums
Freitag, 22.01.2016
~ „Das etwas andere Neujahrskonzert“ mit 
 Eva Rossmann und dem Männerchor Taufkirchen ab  
 19.00 Uhr in der Landesmusikschule
Samstag, 23.01.2016
~ SVT Juniors Hallenturnier ab 08.00 Uhr im 
 Bilger-Breustedt Schulzentrum
Sonntag, 24.01.2016
~ SVT Juniors Hallenturnier ab 08.00 Uhr im 
 Bilger-Breustedt Schulzentrum
Montag, 25.01.2016
~ Kath. Frauenbewegung - Infoabend zum   
 Familienfasttag um 19.30 Uhr im Pfarrsaal
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Dienstag, 26.01.2016
~ Eltern-Kind-Turnen der Mütterrunde von 
 16.30 bis 17.30 Uhr in der Turnhalle des 
 Bilger-Breustedt Schulzentrums
Mittwoch, 27.01.2016
~ Elternabend der Erstkommunionkinder
Samstag, 30.01.2016
~ Taufkirchner Ball um 20.00 Uhr im GH Stadler;  
 Motto „Der Taufkirchner (Fuss-)Ball“ - SVT Juniors
Sonntag, 31.01.2016
~ Mannschaftsmeisterschaft 1. Klasse im Turnierschach  
 des Schach-Klubs um 09.00 Uhr im Sportzentrum

Februar 2016

Dienstag, 02.02.2016
~ Eltern-Kind-Turnen der Mütterrunde von 
 16.30 bis 17.30 Uhr in der Turnhalle des 
 Bilger-Breustedt Schulzentrums
~ Lichtmessfeier - Mitgestaltung durch die Mütterrunde
Mittwoch, 03.02.2016
~ Stammtisch der Goldhaubengruppe um 20.00 Uhr 
 im GH Beham
Donnerstag, 04.02.2016
~ Frauenfasching der Kath. Frauenbewegung -   
 20jähriges Jubiläum - um 13.30 Uhr im Pfarrsaal
Freitag, 05.02.2016
~ Schnitzelessen des Pensionistenverbandes um 
 12.00 Uhr im GH Aumayr
~ Heringsschmaus des Seniorenringes um 14.00 Uhr 
 im GH Aumayr
~ Sportlerehrung der Marktgemeinde    
 Taufkirchen an der Pram um 19.00 Uhr im 
 Bilger-Breustedt Schulzentrum
Samstag, 06.02.2016
~ Taufkirchner Schi- und Boardmeisterschaft des 
 Schi- und Snowboardclubs in St. Johann im Pongau
~ Tagesschifahrt der FF Pramau
~ Pfarrball um 20.00 Uhr im Pfarrsaal
Sonntag, 07.02.2016
~ Mannschaftsmeisterschaft 2. Klasse im Turnierschach  
 des Schach-Klubs um 09.00 Uhr im Sportzentrum
~ Kinderfasching der JVP um 14.00 Uhr
Montag, 08.02.2016
~ Faschingsmütterrunde; Treffpunkt 20.00 Uhr 
 im Pfarrheim
Dienstag, 09.02.2016
~ Eltern-Kind-Turnen der Mütterrunde von 
 16.30 bis 17.30 Uhr in der Turnhalle des 
 Bilger-Breustedt Schulzentrums

Mittwoch, 10.02.2016
~ Aschermittwoch, 19.15 Uhr Gottesdienst und   
 Auflegung von Asche
~ Vortragsabend der Landesmusikschule um 20.00 Uhr
Samstag, 13.02.2016
~ Mannschafts-Landesmeisterschaft im Turnierschach  
 des Schach-Klubs um 15.00 Uhr im Sportzentrum
Dienstag, 16.02.2016
~ Eltern-Kind-Turnen der Mütterrunde von 16.30 bis  
 17.30 Uhr in der Turnhalle des 
 Bilger-Breustedt Schulzentrums
Freitag, 19.02.2016
~ Vollversammlung der FF Höbmannsbach um 
 20.00 Uhr im GH „Kurz Ein‘kehrt“
Samstag, 20.02.2016
~ Mannschaftsmeisterschaft 1. Klasse im Turnierschach  
 des Schach-Klubs um 15.00 Uhr im GH Aumayr
Sonntag, 21.02.2016
~ Kath. Frauenbewegung - Familienfasttag - 
 08.30 Uhr Gottesdienst und anschließend   
 Fastensuppenessen im Pfarrsaal
Dienstag, 23.02.2016
~ Eltern-Kind-Turnen der Mütterrunde von 
 16.30 bis 17.30 Uhr in der Turnhalle des 
 Bilger-Breustedt Schulzentrums
Donnerstag, 25.02.2016
~ Besichtigung des Gewürzladens Schneiderbauer  
 in Lambrechten mit anschließender Einkehr im  
 Schnatterhof Doblhammer - Seniorenbund; 
 Abfahrt 14.00 Uhr
Freitag, 26.02.2016
~ Jahreshauptversammlung des Fischereivereines 
 um 19.30 Uhr im GH Beham
Samstag, 27.02.2016
~ Après-Schifahrt des Schi- und Snowboardclubs 
 nach Haus im Ennstal 
~ „Mensch ärgere dich nicht“-Turnier der SPÖ 
 um 09.00 Uhr im Bilger-Breustedt Schulzentrum

März 2016

Dienstag, 01.03.2016
~ Eltern-Kind-Turnen der Mütterrunde von 
 16.30 bis 17.30 Uhr in der Turnhalle des 
 Bilger-Breustedt Schulzentrums
Mittwoch, 02.03.2016
~ Stammtisch der Goldhaubengruppe um 20.00 Uhr 
 im GH Beham
Donnerstag, 03.03.2016
~ Jahreshauptversammlung des Vereines Bilger-Haus  
 um 19.30 Uhr

VERANSTALTUNGSKALENDER
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Freitag, 04.03.2016
~ Baby- und Kinderbasar der Zwergerlgruppe im Foyer  
 des Bilger-Breustedt Schulzentrums
~ Jahreshauptversammlung des Seniorenringes um 
 14.00 Uhr im GH Aumayr
~ Kath. Frauenbewegung - Kreuzweg um 14.30 Uhr 
 im Pfarrsaal
~ Vollversammlung der FF Pramau um 20.00 Uhr 
 im Feuerwehrhaus
Samstag, 05.03.2016
~ 2-Tagesschifahrt der Turnerinnen nach Maria Alm
~ Mitgliederversammlung des Pensionistenverbandes  
 um 13.00 Uhr im GH Beham
~ Kabarett mit Michael Altinger um 20.00 Uhr in der  
 Mehrzweckhalle des Bilger-Breustedt Schulzentrums  
 - Kulturausschuss und Goldhaubengruppe
Dienstag, 08.03.2016
~ Eltern-Kind-Turnen der Mütterrunde von 
 16.30 bis 17.30 Uhr in der Turnhalle des 
 Bilger-Breustedt Schulzentrums
Mittwoch, 09.03.2016
~ Pensionistennachmittag des Pensionistenverbandes  
 um 14.00 Uhr bei der Jausenstation Seitz
~ Kochkurs der Bäuerinnengemeinschaft zum Thema  
 „Erdäpfelküche“ um 19.00 Uhr im 
 Bilger-Breustedt Schulzentrum
Donnerstag, 10.03.2016
~ Kath. Frauenbewegung - Bildungstag in 
 Zell an der Pram zum Thema „Der Duft von   
 Freiheit“, Abfahrt 08.00 Uhr vom Pfarrheim
Freitag, 11.03.2016
~ Vollversammlung der FF Taufkirchen um 
 20.00 Uhr im Bilger-Breustedt Schulzentrum
Samstag, 12.03.2016
~ Kinderschitag des Schi- und Snowboardclubs 
 nach Hinterstoder, Abfahrt 07.00 Uhr
~ Vollversammlung der FF Laufenbach um 
 20.00 Uhr im Maader Hof
Sonntag, 13.03.2016
~ Mostkost der Landjugend beim Piffer in Schwendt  
 ab 10.00 Uhr
Montag, 14.03.2016
~ Kochkurs der Bäuerinnengemeinschaft zum Thema  
 „Erdäpfelküche“ um 19.00 Uhr im 
 Bilger-Breustedt Schulzentrum
Dienstag, 15.03.2016
~ Eltern-Kind-Turnen der Mütterrunde von 
 16.30 bis 17.30 Uhr in der Turnhalle des 
 Bilger-Breustedt Schulzentrums

Freitag, 18.03.2016
~ Tauschbasar der Mütterrunde von 
 16.00 bis 18.00 Uhr im Pfarrheim
~ Jahreshauptversammlung der SPÖ um 
 19.00 Uhr im GH Beham
Samstag, 19.03.2016
~ Ostermarkt des Arbeitskreises für Kultur und   
 Heimatpflege von 09.00 bis 16.00 Uhr im 
 Bilger-Breustedt Schulzentrum
~ Firmenjubiläum der Firma Waizenauer
~ Vereinsmeisterschaft des Turnvereines
Sonntag, 20.03.2016
~ Palmsonntag - Palmweihe um 08.15 Uhr 
 am Gemeindeplatz, anschließend Gottesdienst
~ Ostermarkt des Arbeitskreises für Kultur und   
 Heimatpflege von 09.00 bis 16.00 Uhr im 
 Bilger-Breustedt Schulzentrum
Montag, 21.03.2016
~ Ausflug der Bäuerinnengemeinschaft
~ Sprechtag des Pensionistenverbandes 
 um 16.30 Uhr im GH Beham
Donnerstag, 24.03.2016
~ Gründonnerstag - Abendmahlfeier 
 um 20.00 Uhr in der Pfarrkirche
Freitag, 25.03.2016
~ Karfreitag - 14.45 Uhr Kreuzweg, 
 19.30 Uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche
Samstag, 26.03.2016
~ Karsamstag - 10.00 Uhr Grabwache für Kinder und  
 21.00 Uhr Osternachtsfeier in der Pfarrkirche
Sonntag, 27.03.2016
~ Ostersonntag - Feierliches Hochamt um 08.30 Uhr 
 in der Pfarrkirche
Montag, 28.03.2016
~ Ostermontag - Kath. Frauenbewegung -   
 Emmausgang: Treffpunkt um 06.00 Uhr bei der  
 Kirchenstiege

VERANSTALTUNGSKALENDER

Schach-Klub 

Jeden Freitag Schüler- und Jugendtraining von 
18.00 bis 19.30 Uhr und Erwachsenentraining ab 
20.00 Uhr jeweils im Sportzentrum.

Schi- und Snowboardclub 

Schigymnastik jeden Mittwoch um 19.15 Uhr in 
der Turnhalle des Bilger-Breustedt Schulzentrums.
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VERSCHIEDENE VERANSTALTUNGEN

Datum Veranstaltung

Donnerstag, 
31.12.2015

Silvesterstandl des Turnvereines, des Schi- und Snowboardclubs und des 
Männerchors - ab 17.00 Uhr Jahresausklang der Marktgemeinde 
Taufkirchen an der Pram

Freitag, 
22.01.2016

„Das etwas andere Neujahrskonzert“ mit Eva Rossmann und dem Männerchor 
Taufkirchen ab 19.00 Uhr in der Landesmusikschule

Samstag, 
30.01.2016

Taufkirchner Ball um 20.00 Uhr im GH Stadler; 
Motto „Der Taufkirchner (Fuss-)Ball“ - SVT Juniors

Samstag, 
05.03.2016

Kabarett mit Michael Altinger um 20.00 Uhr in der Mehrzweckhalle des 
Bilger-Breustedt Schulzentrums - Kulturausschuss und Goldhaubengruppe

Samstag, 
19.03.2016 Ostermarkt des Arbeitskreises für Kultur und Heimatpflege von 

09.00 bis 16.00 Uhr im Bilger-Breustedt SchulzentrumSonntag, 
20.03.2016

Kulturelle Veranstaltungen 2015 - 2016
Dezember bis März

bei Punsch & Keksen

Fr, 18. Dezember + Di, 22. Dezember

jeweils von 09.00 - 17.00 Uhr
durchgehend geöffnet

bei Post-Partner Helga Braid
Schärdinger Str. 1, 4775 Taufkirchen

Helga Braid & Dominic Schuster laden ein zum

Nützen Sie die letzte Chance für Weihnachtseinkäufe 
und freuen Sie sich auf 

Zotter-Schokoladenverkostung

Persönliche Beratung 

Fa. DOST / Dominic Schuster

18.12.: Möglichkeit zur Information bei

Michaela Dietrich, Aromatherapeutin
Übrigens: Post-Partner Helga Braid 

hat am 24. Dezember 2015 geschlossen!

VERANSTALTER:

Weihnachtstreff
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Ausbildungslehrgänge  
zur/zum (Betriebs-)
Tagesmutter/-vater des 
OÖ Familienbundes!

Um als Tagesmutter/-vater daheim 
oder in einem Betrieb arbeiten zu 
können, ist die Absolvierung einer 
Tageselternausbildung erforderlich. 
Diese bietet der OÖ Familienbund 
in 2 Varianten an. So gibt es zum 
einen für Anfänger ohne pädago-
gische Vorbildung einen kombi-
nierten Lehrgang, mit dem zwei 
Berufsabschlüsse (Tageseltern und 
Helfer/in) erlangt werden. Daneben 
gibt es noch einen Aufbaulehrgang 
für bereits ausgebildete Pädagogen/
innen und Helfer/innen. 

Tagesmütter/-väter & 
Helfer/innen - Lehrgang 
Der Kombi-Lehrgang vermittelt 
Wissen über folgende Themen-
bereiche: 
Pädagogik, Didaktik, Lernbe- 
treuung, Entwicklungspsychologie, 
Rechtliches, Gesundheit, Erste  
Hilfe, Zeit- und Haushalts- 
management, Kommunikation, 
Familiensysteme, Umgang mit 
Missbrauchsfällen u.v.m. 
Begleitend zum Lehrgang ist ein 

Praktikum (40 EH) zu einem Teil 
bei einer Tagesmutter und in ei-
ner Kinderbetreuungseinrichtung 
zu absolvieren, das einen Einblick 
in den künftigen Arbeitsalltag 
bietet, und eine Facharbeit zu 
schreiben. Gebühr: 1.190,00 € 
(FB-Mitglieder 990,00 €). Dauer: 
08. März 2016 – 02. Juli 2016 im 
Familienbundzentrum Wels. 

Aufbaulehrgang 
Tagesmutter/-vater 
Der Aufbaulehrgang für Pädagogen/
innen und Helfer/innen dient zur 
Vermittlung der speziell für die 
Betreuung von Tageskindern re-
levanten Grundlagen. Dazu zäh-
len für Helfer/innen folgende 
Module: Pädagogik, Didaktik, 
Lernbetreuung, Entwicklungs- 
psychologie, Recht, Familien- 
systeme, Zeit- und Haushalts- 
management und Umgang mit 
Missbrauchsfällen. Pädagoginnen 
müssen nur 3 Bausteine davon 
besuchen - verpflichtend Rechts- 
grundlagen und Umgang mit 
Missbrauch. Ein drittes Modul ist 
frei wählbar. Helfer/innen müs-
sen noch ein Praktikum absolvie-
ren und eine Facharbeit schreiben. 
Gebühren für Helfer: 440,00 € 
(FB-Mitglieder 390,00 €), Geb- 
ühr für Pädagogen: 160,00 €  
(FB-Mitglieder 130,00 €)

TIPP: Pädagogen/innen dürfen so-
fort als Tagesmutter arbeiten und 
den Lehrgang berufsbegleitend 
besuchen. Dauer: 17. März 2016 –  
18. Juni 2016 im Familien- 
bundzentrum Eferding

Beide Lehrgänge richten sich an 
Frauen und Männer ab 19 Jahren, 
die Freude an der Arbeit mit 
Kindern haben, kommunikativ sind 
und an einer abwechslungsreichen, 
erfüllenden und verantwortungs-
vollen Tätigkeit interessiert sind. 
Wer anschließend als Tagesmutter/-
vater im eigenen Haushalt tätig sein 
möchte, sollte noch über kindge-
rechte Räumlichkeiten verfügen. 

Anmeldung und weitere Infos unter 
0732/60 30 60 12, 
andrea.braeuer@ooe.familien-
bund.at oder 
www.ooe.familienbund.at

Heuer hatten wir statt unserem 
Oktoberfest eine Weinverkostung 
mit Frau Susanne Hargassner von 
der Vinothek in Schärding. Neben 
einer guten Jausenplatte probierten 
wir sechs verschiedene Weine. Es 
war für jeden Geschmack etwas da-
bei. In geselliger Runde verbrach-
ten wir einen recht netten Abend.
Es wird wieder ein Eltern-Kind-
Turnen angeboten. Die zwei 
Gruppen werden von Frau 
Kathrin Boxrucker geleitet 
(in Zusammenarbeit mit dem 

Turnverein). Herzlichen Dank da-
für.
Die Kleinsten haben auch schon bei 
der Julfeier als „Urknall“ mitge-
wirkt.

Im November wurde gemeinsam 
mit dem FIM Schärding wieder 
ein Kasperltheater veranstal-
tet. Zahlreiche kleine und große 
Besucher fanden sich im Pfarrheim 
ein.
An einem Mittwochnachmittag be-
suchten wir die aktuelle Ausstellung 
unseres Museums. Herr Adolf 
Spitzenberger hat uns sehr kurz-
weilig herumgeführt und interes-

sante Einblicke in frühere Zeiten 
gewährt.

Die Mütterrunde wünscht al-
len Familien eine besinnliche 
Adventszeit und frohe Weihnachten!

Unsere weiteren Termine:
Montag, 14.12.2015 - 

Weihnachtsfeier, 19.30 Uhr
Montag, 11.01.2016 - 

Kerzen für Lichtmess vorbereiten 
im Pfarrheim

Dienstag, 02.02.2016 - 
Lichtmessfeier, 19.15 Uhr

Montag, 08.02.2016 - 
Faschingsmütterrunde

VERSCHIEDENE INFORMATIONEN
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Aus der Pfarrbücherei

Liebe Büchereifreunde!

Natürlich ist jede Zeit des Jahres 
eine „Lesezeit“. Aber was gibt es 
Schöneres, als im Advent ein lau-
schiges Plätzchen zu haben, an dem 
man es sich mit Tee und Keksen ge-
mütlich macht und dann auch noch 
ein gutes Buch zur Hand zu haben.

Damit es auf keinen Fall an den 
Büchern scheitert, haben wir wie-
der viel Neues, Spannendes und 
Berührendes angeschafft, z.B.:
• Jojo Moyes – Ein ganz neues 

Leben
• Cecilia Ahern – Der 

Glasmurmelsammler
• Petra Schier – Die Bastardtochter
• Lucinda Riley – Die sieben 

Schwestern/Die Sturmschwester
• Elizabeth George – Bedenke was 

du tust (Bd. 19)

• Maxim Leo – Auentod (Bd. 2)
• Ben Aaronovitch – Die Flüsse 

von London

Für unsere Krimi-Reihen-Leser:

Felicitas 
Gruber – 
Die kalte Sofie 
(Bd. 1 – 3)

In Giesing 
dahoam, am 
Seziertisch zu 
Haus

Als die Rechtsmedizinerin Dr. med. 
Sofie Rosenhuth von Berlin nach 
München-Giesing zurückkehrt, ist 
sie gottfroh, wieder dahoam zu sein. 
Nur dumm, dass sie nun eng mit ih-
rem Exmann Joe von der Münchner 
Mordkommission zusammenarbei-
ten muss. Zu eng vielleicht, aber 
die Fälle sind knifflig: eine seltsa-
me Vergiftungsserie durch Liquid 
Ecstasy, eine völlig verkohlte 
Leiche, der Sofie nur noch auf den 
Zahn fühlen kann und die Viecherei 
mit einem toten Hund, der Sofie 
schließlich zum Mörder führt.

Es bleiben also keine Wünsche of-
fen, und falls doch, sind wir von der 
Pfarrbücherei jederzeit gerne für 
Tipps und Anregungen zu haben.

Wir wünschen auf diesem Weg 
allen Bücherfreunden eine be-
sinnliche Adventszeit, ein frohes 
Weihnachtsfest und für das neue 
Jahr alles Gute. Mögen den Autoren 
die Ideen niemals ausgehen, damit 
wir immer mit genug Lesestoff ver-
sorgt werden. J J 
Euer Büchereiteam

Chor „La musica“ sucht 
Verstärkung

Wir, der Taufkirchner Chor  
„La musica“ umrahmen nun seit 
knapp 10 Jahren Geburtstags- und 
Firmenfeiern, sowie Taufen und 
Hochzeiten. Weiters blicken wir 
stolz auf erfolgreiche Konzerte zu-
rück.

Wir treffen uns jeweils donnerstags 
zur 14-tägigen Chorprobe und sind 
aus verschiedenen Gemeinden und 
Altersklassen, jedoch haben wir 
alle ein gemeinsames Hobby: das 
Singen!!
Falls DU auch Lust und Freude am 
Singen hast und unseren Chor mit 

VEREINSNACHRICHTEN

Sind die Lichter angezün-
det, Freude zieht in jeden 
Raum; Weihnachtsfreude 
wird verkündet unter jedem 
Lichterbaum.Leuchte, Licht, 
mit hellem Schein, überall, 
überall soll Freude sein.

Sind die Lichter angezündet, 
rings ist jeder Raum erhellt; 
Weihnachtsfriede wird ver-
kündet, zieht hinaus in alle 
Welt. Leuchte, Licht, mit hel-
lem Schein, überall, überall 
soll Friede sein (Volksgut)

deiner Stimme unterstützen und be-
reichern möchtest, bist DU bei uns 
herzlich willkommen. Notenlesen 
ist keine Voraussetzung.
Wir singen Volkslieder, Gospels, 
Balladen, AustroPOP und alles, was 
Spaß macht und sich für drei bis 
vier Stimmen umsetzen lässt. 
Nähere Infos über den Chor 
"La musica" und auch einige 

Hörproben findest du auf unserer  
Homepage www.la-musica.at.

Na, haben wir nun dein Interesse 
geweckt? Dann melde dich einfach 
bei Manuela Spitzenberger Tel.-Nr. 
0664/1203266 oder schreib eine  
E-Mail an office@la-musica.at.

Wir freuen uns auf Dich!
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Die Imkerortsgruppe 
Taufkirchen informiert

Ein Jahr geht wieder seinem 
Ende zu und wir möchten Euch 
liebe Imkerfreunde einen kleinen 
Rückblick über das abgelaufene 
Jahr 2015 vermitteln.

Die Imkerortsgruppe Taufkirchen 
besteht derzeit aus 22 aktiven 
Imkern. Wir bewirtschafteten in 
diesem Jahr ca. 131 Bienenvölker. 
Die Honigernte fiel in diesem 
Jahr witterungsbedingt um ca. 
1.000 kg geringer aus als im 
Jahr 2014. Blütenhonig gab es 
in unserer Region aufgrund der 
schlechten Witterung, sowie der 

starken Völkerverluste in unserer 
Ortsgruppe, sehr wenig.
Mit der geernteten Menge 
von 1.700 kg Honig und dem 
Honigvorrat einzelner Imker aus 
dem Vorjahr können wir Euch – 
liebe Honigfreunde – ausreichend 
mit Honig und Honigprodukten aus 
unserer Region versorgen.
Honig und Honigprodukte sind ein 
unverzichtbares Nahrungsmittel 
in jedem Haushalt und ich bin 
davon überzeugt, dass es für Eure 
Gesundheit und Euer Wohlbefinden 
kein wertvolleres Lebensmittel gibt.

Als Obmann der Imkerortsgruppe 
bitte ich Euch, kauft Honig 
und Honigprodukte bei uns 
ortsansässigen Imkern, denn wir 
sorgen mit unseren Bienenvölkern 
für die so wichtige Blütenbestäubung 
in unserer Umgebung.

Erinnern möchte ich Euch noch, dass 
wir wieder Weihnachtsgeschenke 
aus Honig und Honigprodukten ganz 
individuell und in verschiedenen 
Preislagen zusammenstellen.
Wer dem Einkaufstrubel entgehen 
möchte, besorgt in aller Ruhe bei uns 
Imkern ein Weihnachtsgeschenk für 
seine Lieben. Bei Interesse meldet 
Euch bitte bei mir unter der Tel.-Nr. 
07719/200 42 bzw. 050100/409 66 
oder bei Hubert Wiesbauer Tel.-Nr. 
07719/72 55-13.

Wir danken unseren treuen 
Honigkunden, sowie den 
unterstützenden Mitgliedern und 
wünschen Euch ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und vor allem 
Gesundheit im Jahr 2016.

IM. Karl Flieher (Obmann)

Der Schach-Klub 
Taufkirchen gratuliert 
dem Gründungsobmann

Der Schach-Klub Taufkirchen an 
der Pram nutzte das Bundesliga-
Heimspiel um seinem Ehrenobmann 
und Gründer Rudolf Bittner in 
einem würdigen Rahmen zum  
75. Geburtstag zu gratulieren.

Neben dem Obmann des Schach-
Klubs Taufkirchen an der Pram, 
Herbert Hölzl, dem Obmann 
der Union Münzkirchen, Franz 
Steininger und dem Obmann 
der Spielgemeinschaft Sauwald, 
Didi Hiermann, reihten sich auch 
Taufkirchens Vizebürgermeister 
Josef Mittermeier, der Präsident 
des Oberösterreichischen Schach-
landesverbandes und frisch gebak-
kene Konsulent für Sportwesen 

Günter Mitterhuemer und der 
Fachwart für die Sparte Schach 
im Allgemeinen Sportverband OÖ 
Oswald Kalkbrenner in die Liste 
der Gratulanten ein.

Oswald Kalkbrenner überreichte 
Rudi Bittner, in Vertretung von 
ASVÖ Präsident Konsulent 
Herbert Offenberger, das goldene 
Ehrenzeichen des ASVÖ.

Vizebürgermeister Josef Mitter- 
meier überbrachte die Glück-
wünsche von Bürgermeister 
Paul Freund und die Zusage der 
Marktgemeinde Taufkirchen an 
der Pram, Rudis liebstes Kind, den 
Schach-Klub Taufkirchen auch 
weiterhin tatkräftig zu unterstützen.

Rudolf Bittner gründete 1970 den 
Schach-Klub Taufkirchen an der 
Pram, leitete dessen Geschicke  
37 Jahre lang als Obmann und ist 
als Ehrenobmann auch heute noch 
einer der wichtigsten Stützen des 
Vereines.

In Taufkirchen ist es nicht möglich 
an Schach zu denken, ohne dabei 
auch an Rudi Bittner zu denken. 
Es ist bewundernswert wie es Rudi 
gelungen ist, neben seiner Arbeit in 
der Baubranche und seinen famili-
ären Verpflichtungen als Ehemann 
und Vater von 6 Kindern, auch noch 
die Zeit zu finden, um sich in der 
Kirche, im Gemeinderat und dem 
Schach-Klub zu engagieren.

Lieber Rudi, wir wünschen dir alles 
Gute zu deinem 75. Geburtstag und 
freuen uns darauf noch viele schö-
ne Schachpartien mit dir spielen zu 
dürfen!

Foto v.l.: Ossi Kalkbrenner, Josef Mittermeier, 
Herbert Hölzl, Rudolf Bittner, Didi Hiermann, 
Franz Steininger, Günter Mitterhuemer

VEREINSNACHRICHTEN
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Im Laufe der Zeit – 
unser Schauturnen

Am Samstag, 21. November 2015 
fand ab 19.30 Uhr das Schauturnen 
des Turnvereins Taufkirchen an der 
Pram statt. 

Die rund 500 Zuschauer wur-
den durch viele verschiedene 
Zeitepochen geführt, beginnend mit 
dem Urknall, der von den Jüngsten 
(Eltern-Kind-Turnen) dargestellt 
wurde und endend mit einer fu-

turistischen Version (Turner als 
Videospielfiguren). Dazwischen 
wurden diverse Tanzepochen, 

berühmte Persönlichkeiten wie 
Charlie Chaplin, die ihre Zeit ge-

prägt haben, gewürdigt.
Alles in allem war es eine sehr ge-

lungene Veranstaltung, sodass wir 
uns bereits jetzt wieder auf das 
nächste Jahr freuen können. 

TURNVEREIN
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Die Geschenkidee zu Weihnachten
Das Heimatbuch und die Häuserchronik kön-
nen im Marktgemeindeamt Taufkirchen an der 
Pram erworben werden. Außerdem besteht 
die Möglichkeit der telefonischen Bestellung  
(Tel . -Nr.  07719/72 55)  oder  per  E-Mai l  
(gemeinde@taufkirchen-pram.ooe.gv.at).

Kosten: Heimatbuch: € 36,00
 Häuserchronik: € 12,00
 Bei Postversand des Buches: 
 Buchpreis zzgl. Versandspesen

Heimatbuch und Häuserchronik

VERSCHIEDENES

Weihnachtskindergarten

Um das Warten auf das Christ-
kind zu verkürzen, veranstaltet 
die Landjugend Taufkirchen 
an der Pram am Donnerstag, 
24. Dezember 2015 einen 
Weihnachtskindergarten. 
Die Kinder erwarten verschie-
dene Spiele, Bastelarbeiten, 
Kekse und Kinderpunsch.

Anmeldung: Julia Niedermair (0650 446 13 12)
Montag bis Freitag von 18.00 bis 20.00 Uhr

Altersbeschränkung: 4 bis 8 Jahre
Wo: Kindergarten Taufkirchen an der Pram
Wann: von 13.00 bis 16.00 Uhr

Auf euer Kommen freut sich die 
Landjugend Taufkirchen an der Pram.

Nähere Informationen bei: 
 

Manuela Spitzenberger 07719/50 919 oder 0664/120 32 66   

Der Verkauf von 
Bekleidung, Spielsachen, 
Babyartikel,... erfolgt  
durch die Besitzer, in 
dem sie sich einen Tisch 
reservieren lassen  
müssen. 
Standgebühr: 10,00 €  

 
TISCH-

RESERVIERUNG 

unbedingt 
erforderlich! 

Baby– und 

Kinderbasar  
 
 

Taufkirchen 

an der Pram  

Im Foyer des  
Bilger-Breustedt 
Schulzentrums,  

Taufkirchen an der Pram 
Verkauf:  FR, 04.03.2016 

von 17.30 bis 19.00 Uhr  

 
 
 

Punschstand

Am 24. Dezember 2015 lädt die Landjugend dazu 
ein, die besinnliche Christmette bei einer Tasse 
Punsch ausklingen zu lassen. Auch heuer wollen 
wir die Einnahmen spenden und ein bisschen 
Weihnachtszauber an eine Taufkirchner Organisation 
weitergeben. Heuer erhält den Reinerlös die 
Sozialdienstgruppe Taufkirchen.
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DAS W
C IST KEIN M

ISTKÜB
EL

D
iese Stoffe gehören nicht ins W

C:
M

ögliche Schäden:
W

ohin dam
it?

H
ygieneartikel: 

• B
inden/Tam

pons/W
indeln 

• W
attestäbchen 

• Slipeinlagen  
• P

räservative
• P

fl aster 

•  Verstopfen die K
anäle

• Führen zu unangenehm
en 

G
erüchen

• Verstopfen P
um

pen und 
beschädigen M

aschinen in der 
K

läranlage
•  Verursachen M

ehrkosten

R
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ülltonne

K
osm

etikartikel:
• K

osm
etik-,  Feuchttücher

• Verstopfen P
um
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beschädigen M
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K

läranlage 
• Verursachen M

ehrkosten

R
estm

ülltonne
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• U
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• Verstopfen P
um
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aschinen in der 
K

läranlage

R
estm
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A
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m
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G
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• P
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• D
esinfektionsm

ittel
• A

bfl ussreiniger
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R

einigungsleistung der 
K

läranlage
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• B

elasten die U
m

w
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A
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m
elzentrum

 
(A
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W
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stoffe:
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ent/M
örtel/B

auschutt 
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ineralöle 
• Säuren und Laugen 
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hem
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• A
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atterien 
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asch-  &
  R

einigungsm
ittel

• B
ilden hartnäckige

A
blagerungen

• Stören die Abw
asserreinigung

• W
erden nur schw

er abgebaut
• B

elasten die U
m

w
elt

TIPP: B
ei W

aschm
ittel darauf 

achten, dass diese biologisch 
abbaubar sind!

A
ltstoffsam

m
elzentrum

 
(A

SZ) oder zurück in den 
Fachhandel
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• Verursachen M
ehrkosten
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Tierkörperverw
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Eine Initiative des W
asserressorts des  Landes O
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 und  

02 i  LIN
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G
 am

 punkt

l e b e n I n f r a s t r u k t u r l I n z  a ge n e r g I e

Sehr geehrte Leserin,
sehr geehrter Leser!

D
as G

eschäftsjahr 2011 w
ar zw

ar kein R
ekordjahr, aber – im

 
H

inblick auf das w
irtschaftlich schw

ierige U
m

feld – m
ehr als 

zufriedenstellend. D
urch hervorragende Leistungen unserer 

M
itarbeiter/innen konnte das Jahr w

esentlich besser als geplant 
abgeschlossen w

erden.

k
und/innen profitieren

V
on der positiven B

ilanz profitieren natürlich auch die K
und/innen 

der LIN
Z A

G
. Zum

 B
eispiel durch die konkurrenzlos niedrigen 

Fernw
ärm

epreise, die nur durch um
sichtiges W

irtschaften schon 
seit Jahrzehnten auf diesem

 günstigen N
iveau gehalten w

erden 
können. B

ei den S
trom

preisen geben w
ir nicht nur die G

arantie, 
dass der P

reis bis S
om

m
er 2012 nicht erhöht w

ird, sondern haben 
sogar die N

etzgebühren m
it Jänner 2012 geringfügig gesenkt. Ü

ber 
eine S

enkung der N
etzgebühren konnten sich auch unsere E

rdgas
kund/innen freuen.

W
ir strengen uns an

W
ir erw

arten kein leichtes Jahr 2012. A
ber anstatt zu jam

m
ern 

w
erden w

ir uns um
so m

ehr anstrengen. W
ir sind optim

istisch, auch 
im

 laufenden G
eschäftsjahr ein gutes E

rgebnis zu erw
irtschaften, 

das hoffentlich w
ieder über dem

 P
lan liegen w

ird.

k
undenzufriedenheit ist w

ertvoll
N

icht in Zahlen zu m
essen ist die K

undenzufrieden
heit. N

ur durch hohe S
ervicequalität und V

erlässlich
keit schaffen w

ir es, die K
undenbindung zu erhöhen. 

D
as ist ein S

chw
erpunkt, an dem

 w
ir besonders in 

Zukunft arbeiten.

V
olle M

obilität für einen euro pro tag
A

b 1. M
ärz dieses Jahres haben w

ir ein besonderes A
ngebot für 

unsere Fahrgäste. B
ei B

arzahlung kostet die Jahresnetzkarte nur 
365 E

uro. A
lle V

orteile, w
ie etw

a M
itnahm

eberechtigung oder 
Ü

bertragbarkeit, bleiben aufrecht. S
o können S

ie um
 einen E

uro  
pro Tag volle M

obilität m
it den LIN

Z A
G

 LIN
IE

N
 genieß

en.

g
en
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irekto

r 
M

ag
. a
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er

M
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lois Froschauer
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Beleuchtung der Zukunft
die neuen leds haben viele Vorteile. 
Kund/innen erhalten sie zum

 Vorteilspreis.

U
m

w
eltfreundlich unterw

egs
die liNZ liNieN gm

bh setzt auf 
um

w
eltfreundliche Antriebe.

Ihre Daten sind bei uns sicher
Vielfältige M

aßnahm
en schützen 

Kundendaten.

Sonnenkraftw
erke für Linz

Bau der linzer sonnenkraftw
erke 

schreitet zügig voran.

1011

Vergünstigte Jahresnetzkarte
um

 nur einen euro pro tag m
it den 

öffentlichen Verkehrsm
itteln fahren.

M
oderne Kanalsanierung

W
eniger Beeinträchtigungen und 

funktionstüchtige, dichte Kanäle.

1416

sicht:w
echsel

integratives Festival m
it Künstler/innen 

m
it Beeinträchtigung.

Energiespartipp Beleuchtung
ein paar tipps zum

 richtigen um
gang 

m
it leuchtm

itteln.

1820

D
ie LIN

Z A
G

 schaffte es im
 

vergangenen G
eschäftsjahr, 

gute Leistungen zu erbrin
gen, positiv zu bilanzieren und dem

 
V

ergleich m
it der P

rivatw
irtschaft 

standzuhalten. V
on der sozial ver

träglichen Tarifgestaltung profitie
ren die Linzer H
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elas
tungen für B

etriebskosten in Linz 
am

 geringsten.
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D
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Q
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D
ie 

A
usfalls

zeiten im
 S
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D
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ichtig. D
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etz an 
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aßnahm

en und die 
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Einladung zum 

Jahresausklang 2015

Wir freuen uns auf euer Kommen!
Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram

Die Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram lädt alle Taufkirchnerinnen 
und Taufkirchner ein, sich gemeinsam auf den Jahreswechsel 2015/2016 
einzustimmen.

Um 16.00 Uhr beginnt die Jahresabschlussandacht in der Pfarrkirche.

Von ca. 17.00 bis 20.00 Uhr sorgt die Musikkapelle Taufkirchen an der Pram 
am Gemeindeplatz für Stimmung und der Schi- und Snowboardclub, der  
Männerchor und der Turnverein sorgen für das leibliche Wohl.


